
Antrag Mitgliederversammlung 30.07.2026 "Azubi und 
Arbeitnehmer*innenpostitionen bei den Jusos Münster stärken" 

Liebe Jusos Münster, 
Liebe Genoss*innen, 

hiermit möchte ich den Antrag "Azubi- und Arbeitnehmer*innenpositionen bei den Jusos Münster 
stärken" für die nächste außerordentliche Mitgliederversammlung der Jusos Münster am 30. Juli 
2026 stellen und einbringen. 

Begründung:  Die  SPD  und  die  Jusos  haben  eine  historische  Verwurzelung  in  der 
Arbeiter*innenschaft und den Gewerkschaften als originären Vertretungen der Arbeitnehmer*innen, 
Angestellten  und  Azubis,  kurzum  die  SPD  und  die  Jusos  sind  partei-  und  jugendpolitische 
Interessenvertretungen von Arbeitenden, Angestellten und Azubis im politischen Sinne. Münster ist 
mit seinen Universitäten und Hochschulen seit je her eine Stadt mit hoher Studierendendichte und 
mit vielen Akademiker*innen, dies ist erst einmal grundsätzlich nicht zu verurteilen und spiegelt 
sich  bei  den  Jusos  Münster  vor  allem  durch  eine  hohe  Studierendendichte  innerhalb  der 
Mitgliedschaft wider. Auch wenn die Jusos als sozialistischer Jugendverband grundsätzlich allen 
jungen Menschen offenstehen sollte und auch und vor allem für politisch Interessierte Studierende 
eine  politische  Sozialisationsplattform  sein  kann  und  ist,  so  muss  auch  die  historische 
Verwurzelung  der  SPD  der  SPD  und  der  Jusos  in  der  Arbeiter*innenschaft,  Azubischaft  und 
Angestelltenschaft ihren Raum und Platz bei den Jusos Münster finden und darf nicht vergessen 
werden! 

Deswegen  stelle  ich  hiermit,  um  der  historischen  Verwurzelung  unseres  Jugendverbandes 
Rechnung zu tragen, den Antrag einen Arbeitskreis,  bzw. eine Interessenvertretung für Azubis, 
Arbeiter*innen und Angestellte bei den Jusos Münster zu gründen, welche den Vorstand des Juso 
Unterbezirkes  Münster  durch  unabhängige  politische  inhaltliche  Arbeit  und  Beratung  bei  der 
Verwirklichung originärer sozialdemokratischer Ziele innerhalb unserer Kernklientel unterstützt und 
bestärkt! 

Hierbei  handelt  das  zu  gründende  Gremium  eigenständig  und  autonom.  Mitglieder  können 
ausschließlich Azubis, Arbeiter*innen und Angestellte Mitglieder der Jusos Münster sein, hierbei 
bzw  bei  der  politischen  Organisation  und  Koordinierung  mit  der  Arbeit  des  zu  gründenden 
Gremiums  kann  der  Arbeitskreis  bzw.  die  Interessenvertretung  durch  ein  zu  beauftragendes 
Mitglied  des  UB-Vorstandes  unterstützt  werden,  somit  soll  eine  wirksame 
Gesamtverbandskoordination sichergestellt werden! 

Der Arbeitskreis kann sich zur Verwirklichung seiner Ziele eine eigene Geschäftsordnung geben 
und ein Koordinationsteam wählen,  hierbei  ist  er an Wahl-  und Satzungsgrundsätze der Jusos 
Münster  gebunden.  Die  Koordination  und  der  Arbeitskreis  sind  aufgefordert  aktiv  auch  die 
Zusammenarbeit mit Gewerkschaften und ihren Jugendorgas zu suchen und die Zusammenarbeit 
mit diesen zur Verwirklichung sozialdemokratischer Ziele zu pflegen und zu fördern. 

Insgesamt würde ich mich über eine Unterstützung des Antrags seitens des Vorstands und der 
Mitgliederversammlung freuen und bin für inhaltliche Anträge und Anregungen zu meinem Antrag 
sehr dankbar und offen! 

Mit freundlichen Grüßen,
Jonathan Wiegers
Genosse, Angestellter und Ex-Azubi 


